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Bau- und Architekturgeschichte, Stadtentwicklung in Lübeck 
Literatur-Nachweise und Zitate 

               Konzeption, Realisierung: Hans Meyer 

 

:AL.02: Profanbauten Altstadt:  Langer Lohberg 48-68, 
  Lastadie bis Luke 
 
                                                     Literatur-Nachweise und Zitate zu Gebäuden und  
                                                                            Gebäudedetails, zu Grundstücken, zu deren Nutzung, 
                                                                            und zu den Eigentümern 
                                                                          
 
Langer Lohberg 48 1796: 256, 1820: 295. JakQ. Block 8 
s. a.  Nr. 48-54, 48-56.  
- Beschreibung 1804: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern BAC 
- Fassade vor / nach Sanierung BALÜRE 1.56 

- 2002, F: [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.148  
- Grundstück 1990: Zuschnitt Stadtbild 6 
- Sanierung (Architekt Christoph Deecke) BALÜRE 1.57 

- Kosten BALÜRE 1.57 
- Taxation 1806: 6.500 m.l., 1931: 13.600 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 48-54 1796: 256-253, 1820: 295-292. JakQ. Block 8 
s. a.   Nr. 48,  48-56. 
- Eigentümer  
   bis 1855: Die Buden gehörten der Glandorpschen Armenstiftung,  Brehmer 2.95 
                  bis sie 1855 einzeln verkauft wurden 
 

Langer Lohberg 48-56 1796: 256-295. 1820: 252-291. JakQ. Block 8 
 s. a.  Nr. 48, 48-54 
- Dach, schon 1322 Erwähnung von vier Häuser unter einem Dach: quatuar mansiones sub uno tecto [*] 
 Häuser u. Höfe 5.313 Anm. 235 

Langer Lohberg 49 (D) 1796: 309. 1820: 351. JakQ. Block 10 
- Eigentümer 
   bis 1308: Albert Wittemaghe, Gerber Schroeder 1: Hammel 
   1346/1363-1363: Constantinus, dominus Schroeder 1: Hammel 

1536: Hieronymus Schinkel erbt das Haus von seinem Bruder Jochim Häuser u. Höfe 7.112, 113 
1545: Illies Brinckmann, Brauer, kauft [Wolfgang Frontzek] 
1819: G. C. Behncke BAC 
1880: Deutsche Lebensversicherungsgesellschaft. BAC 

- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.116 
1309: Albert Wittenmagh, Gerber, verkauft das Haus Tag off. Denkmal 2002 
14. Jh.: Gerber [Wolfgang Frontzek] Häuser u. Höfe 7.126 Anm. 118 
1461-1468: Ratsherr Häuser u. Höfe 1.116 
1546: Hans Emmermann, Brauer Tag off. Denkmal 2002 
1546-1572: Brauer Häuser u. Höfe 1.116 
1748: Georg Heinrich Dismann, Brauer Tag off. Denkmal 2002 
1762: Brauer, Schoß-Profil 1762: 8 m 12 s Häuser u. Höfe 1.116, 123 
1826: Brauer (E) Häuser u. Höfe 1.116 
1868: Johannes Schwoll, Kaufmann Tag off. Denkmal 2002 
1913: Bäckermeister (E), 2 Witwen, 3 Arbeiter; Dachdecker (alle M)   
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1979/1980: Fabrikarbeiter, Auszubildender Handwerk; 3 Tiefbau- 
arbeiter, Anstreicher, Arbeiter, Raumpflegerin, Lagerarbeiter    
(alle M) Häuser u. Höfe 1.116 

+ 
- Aufmaß (Angela Gude, Stefan Zunk) Tag off. Denkmal 2002 
- Baugeschichte Tag off. Denkmal 2002 
- Bauhistorische Untersuchung: Stratigraphie Häuser u. Höfe 1.182 
- Beschreibung 

1. 1819: Vorhaus 2 Etagen/Brandmauer, rechts ein Seitengebäude 3 Etagen/Brandmauer mit Balken-
keller. Hieran ein Gebäude 2 Etagen/Stender/Mauer. Hinten ein Stallgebäude 1 Etage/Stender/ Mau-
er. Als Brauhaus versichert.  BAC 

2. 1867  Erhöhung der Versicherung auf ein Hintergebäude, auf das Vorhaus, auf das Ganze.          BAC 
3. 1876  Umbau  BAC 

   4. Renaissance-Dielenhaus mit Flügel aus dem ausgehenden 16. Jahrhundert. Im Hausinnern sind noch 
Teile des Vorgängerbaues aus dem 13. Jahrhundert erkennbar. 1545 wurde das Gebäude erstmalig 
als Brauhaus erwähnt und bis zur 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts als solches genutzt. Die historisch 
gewachsene Raumstruktur ist noch immer erhalten. Tag off. Denkmal 2003 

- Brandwand, nördliche um 1280 [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.100 
- Diele, Blick zur Straße („künstlerische” Z, vor 1936) Heimathefte 20.49 
- Ersterwähnung: 1309 domus. [Wolfgang Frontzek] Häuser u. Höfe 7.147 
- Fassade, 16./ 17. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.90, 18, 20  
  Stadtbild 8/  
  Häuser u. Höfe 7.107 

- Treppengiebel. OG und  1. Giebelgeschoss rundbogige Kunst Top 143 
Blenden. Oberer Giebelteil: gereihte flachbogige Blenden 

- Grundstück Stadtbild 8 
- Nutzung 

1545: Brauhaus. [Wolfgang Frontzek] Häuser u. Höfe 7.147 
   seit 1565 Brehmer 2.95 

1819: Brauhaus  BAC 
seit E. 19. Jh.: Wohnhaus Finke 3.244 
nach 1867: Bäckerei bis in die 1960er Jahre Tag off. Denkmal 2002 

- Rückfassade, 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.90, 19, 100 /  
 Finke 2.120/ Finke 3.235 Bf 
 Bürger Nachr. 1995/70.16 
- Sanierung, Architektin Insa Schröder-Ropeter Lübecker Altstadtzeitung 29  
  (Juli 1995) 
 Bürger Nachr. 2003/88.6 

- Architekten Haufe Petereit, ab 2001 Stadtzeitung 5.12.2006 
- Seitenflügel, 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.91, 21, 100 /  

 Finke 2.120 
- frühes 17. Jh. Finke 3.235 
- Deckenmalerei um 1700 Finke 3.292 Bf 

- Taxationen 1819: 14.800 m.l., 1934: 58.900 RM.  BAC 
- Wasserleitung, vor 1407  [Wolfgang Frontzek] Häuser u. Höfe 7.39 
- Zwischen 1422 und 1433 „wüst". Neubebauung: 1452 /53 [Hammel-K] Häuser u. Höfe 1.100 
 

 Langer Lohberg „ohne Adresse, Nachbarn von Nr. 49“ 
- Eigentümer 
  um 1309: Heidenreich Svertfeger, Schwertschmied Schroeder 1: Hammel 
 

Langer Lohberg 50 1796: 255, 1820: 294. JakQ. Block 8 
- Eigentümer 1933: Von Borries Stift in Lübeck. BAC 
+ 
- Beschreibung (1856-1600) (1785 zusammen mit 50-56 taxiert 5000) 

1785: Das Vorderhaus 2 Etagen in Brandmauern, woran stoßend eine Wohnung im Gang 1 Etage als 
Seitengebäude zum Vorderhaus in Brandmauern.            BAC 

1865, Juni: ,,,gegenwärtig im Bau begriffen, vollendeter Bau im November.     BAC 
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- Taxationen 1856: 1.600 oder 4.900 m.l.,  1865: 6.900 m.l.,  / 1865: 7.925 m.l. BAC 
- Fassade vor / nach Sanierung BALÜRE 1.57 

- 2002, F: [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.148  
- Grundstückszuschnitt Stadtbild 6 
- Sanierung (Architekt Christoph Deecke) BALÜRE 1.57 

- Kosten BALÜRE 1.57 
- Taxationen 1785: (mit Nr. 50-56 taxirt): 5.000 m.l., 1856: 1.600 m.l.    BAC 
 

Langer Lohberg 51 (D) 1796: 310, 1820: 352. JakQ. Block 10 
s. a.  Nr. 51-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.116 

1762: Beckenschläger, Schoß-Profil 1762: 4 m Häuser u. Höfe 1.116, 123 
  1790: J. P. Holst  BAC 

1826: Gold- u. Silberarbeiter (E) Häuser u. Höfe 1.116 
1913: Dachdecker 
1979/1980: Sekretärin 

+ 
- Beschreibung  
  1790: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Hinter dem Garten ein Portal von Stender/ Bretter.        BAC 
  1825: Vorhaus, vorn 2 Etagen mit einem Aufsatz in der Mitte von 3 Etagen/Brandmauer, hinten volle 3 

Etagen. Hinten im Hof ein Portal und Stallgebäude 1 Etage/Stender/Mauer. Rechts im Hof ein 
Waschhaus von Stender/ Bretter.  BAC 

- Grundstück, Zuschnitt um 1980  „AG.04“: Glockengießerstr. 67-99 
- Haustür, September 1981 Dia-Datei 

- Oktober 1993 Dia 10.35 
- Taxationen 1790: 2.700 m.l., 1933: 14.490 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 51-63 1796: 310-315/1, 1820: 352-358. JakQ. Block 10 
s. a.  Nr. 51, 53-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
-Eigentümer 

1351 oder danach: die Kinder des Goldschmiedes Johannes  Warncke 4.104 
        Badisern († 1351) werden eingewältigt 

+ 
- Grundbuch 1316, 1575 [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.103 
- 1575: 6 Buden, 1804: 7 Buden 
- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 
 

Langer Lohberg 52 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 8  
- Eigentümer 
 1617/25-1625: Hans Dubben Kinder (erhalten durch Prozess) classe 111  vor 1615 NstB. 9 b, 20 b.     

1595 Rotbrauer, wynkost 150 Pers., Wette Jb. 1595 n. Pk., 1614 Rotbrauer in der Fischergrube, 
Petri Wochen Buch 37 b n. Pk. Wohnt Fischergrube 55/MMQ 17. Jh. 317 (1595-1604)  

         (mfHE  :AH.04:) [Michael Scheftel]  Häuser u. Höfe 2.145 
+ 
- Beschreibung Nr. 52 1785: Die Wohnung im Gang hinter dem Hause Nr. 54 1 und 2 Etagen in 

Brandmauern. Vgl. auch Glockengießerstr. 41-53. BAC 
- Ersterwähnung, urk.: ein Gang mit 6 Wohnungen der bis dahin Häuser u. Höfe 2.145 
 im Oberstadtbuch nicht zu finden, JakQ 17. Jh. 293/52. [M. Scheftel] 
- Fassade 2002 F: [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.148  
- Glandorpsgang () Andresen 4.99,100, 101 
- Grundstück 1990: Zuschnitt Stadtbild 6 P 
- Sanierung (Architekt Christoph Deecke) BALÜRE 1.57 
- Taxation 1785: zusammen mit Nr. 50-56 taxiert: 5.000 m.l., 1856: 1.200 m.l. BAC 
 

Langer Lohberg 53 (D) 1796: 311, 1820: 353. JakQ. Block 10 
s. a.  Nr. 53-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.116 
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1762: Informator, Schoß-Profil 1762: 3 m Häuser u. Höfe 1.116, 123 
1789: J. D. K. Koock  BAC 
1826: Freitischler (E) Häuser u. Höfe 1.116 
1913: Tapezierer (E), ohne Beruf (M) Häuser u. Höfe 1.116 
1979/1980: Verwaltungsangestellte (M) Häuser u. Höfe 1.116 

+ 
- Beschreibung  

1789: Wohnhaus 1 Etage/Brandmauer BAC 
1893: Wohnhaus 2 Etagen /Brandmauern. Im Hof ein Waschhaus BAC 

- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 
- Haustür, F: Oktober 1993 Dia 10.36 
- Taxationen 1789: 1.800 m.l., 1927: 9.900 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 54 1796: 253, 1820: 292. JakQ. Block 8  
- Beschreibung 1785: Das Wohnhaus, 2 Etagen in Brandmauern, vgl. auch Glockengießerstraße 41-53.  
- Fassade nach Sanierung (Architekt Christoph Deecke) BALÜRE 1.57 
- Taxationen 1785 zusammen mit Nr. 50-56 taxiert: 5.000 m.l., 1856: 1.100 m.l. BAC 
 

Langer Lohberg 55 1796: 312, 1820: 354. JakQ. Block 10 
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.116 

1762: Soldat Häuser u. Höfe 1.116 
   1795: P. L .Pfitzner  BAC 

1826: Altschuhmacher (E) Häuser u. Höfe 1.116 
1913: Milchhändler (E), Schlachtergehilfe (M)  ↑ 
1979/1980: Ehepaar ohne Beruf, Arbeiter (M) Häuser u. Höfe 1.116 

+ 
- Beschreibung 1795: Wohnhaus 1 Etage/Brandmauer. Im Hof quer ein Stall von Stender. BAC 
- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 
- Taxationen 1855: 2.800 m.l., 1936: 8.600 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 56 1796: 252, 1820: 291. JakQ. Block 8  
- Eigentümer 
  1322/1352-1322/1352: Conrad de Zwein, Hersteller von Wolldecken,  Schroeder 1: Hammel 
          Matratzen 
- Beschreibung 1785: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern.  BAC   
  (vgl. auch Glockengießerstr. 41-53) 
- Fassade vor / nach  Sanierung (Architekt Christoph Deecke) BALÜRE 1.57 
- Haustür, September 1981 Dia-Datei 

- Oktober 1993 Dia 10.37 
- Sanierungskosten BALÜRE 1.57 
- Taxationen 1785: zusammen mit Nr. 50-56 taxiert: 5.000 m.l., 1856: 1.100 m.l.     BAC 
 

Langer Lohberg 57 1796: 313, 1820: 355. JakQ. Block 10 
s. a.  Nr. 53-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.116 

1762: Schreiber, Schoß-Profil 1762: 2 m  Häuser u. Höfe 1.116, 123 
1795: F. C. Ramm BAC 
1826: Litzenbruder bey der Schwerinschen Post (E) Häuser u. Höfe 1.116 
1913: Wagenführer, Monteur (alle M) Häuser u. Höfe 1.116 
1979/1980: Feinmechaniker, Praktikant, Lehrer (alle M) Häuser u. Höfe 1.116 

+ 
- Beschreibung  
  1795: Vorderhaus 2 Etagen/Brandmauer/Stender  BAC  
  1803: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer/Stender. Im Hof Waschhaus  BAC 
            und Portal von Stender/ Bretter 
- Fassade Metzger Tal 76 

- Zwerchhaus mit Schweifgiebelchen  Kunst Top 144 
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- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04:: Glockengießerstr. 67-99 
- Haustür, 18. Jh.  Kunst Top 144 

- September 1981 Dia-Datei 
- Oktober 1993 Dia 10.38 

- Detail: Kämpfer, oberer Teil der oberen Füllungen, Oktober 1993  Dia 10.39 
- Taxationen 1795: 3,800 m.l., 1931: 8,500 RM.  BAC 
- Treppe, Türen (18. Jh.), Paneele durch Brand zerstört [Lutz Wilde] ZVLGA.D 64/1984.272 
 

Langer Lohberg 58 1796: 251, 1820: 290. JakQ. Block 8  
s. a.  Nr. 58-68 
- Beschreibung 1804: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; im Hofe zur Linken ein Waschhaus und 

Apartement in Brettern BAC 
- Haustür, modern (Entwurf: H. Riemann) Bürger Nachr. 1994/66.8, 8 
- Taxationen 1804: 4.400 m.l., 1926: 8.830 RM.  BAC 
- Zwerchgiebel, modern. Architekt: Helmut Riemann Bürger Nachr. 1990/51.4 
 

Langer Lohberg 58-64 1796: 251-248, 1820: 290-287. JakQ. Block 8 
- Beschreibung 1772: Das Gebäude worin 3 Wohnungen 2 Etagen in Brandmauern. In der auf voriger 

Seite erwähnten Wohnung (Glockengießerstr. 65) im Hofe zur Rechten ein Seitengebäude 2 Etagen in 
Brandmauern. (vgl.  :AG.04: Glockengießerstr. 65.) BAC 

- Grundstück  
  1803 gehörte Nr. 64 noch zu diesem Grundstück und wurde 1904 eigenständig.   BAC 
  1904 wurde das Grundstück Langer Lohberg eigenständig. BAC 
- Haustür, F: September 1981 Dia-Datei 
- Nutzung 1772: Ein Backhaus. BAC 
 

Langer Lohberg 58-68 mit Glockengießerstr. 65. 1796: 251-247, 1820: 290-286. JakQ. Block 8 
s. a.  Nr. 58-68 
- Eigentümer 

1393:  kauft Hinrik Burmester, Knochenhauer, ein Eckhaus – Backhaus mit drei bodae oder mansiones 
– Glockengießerstr. 65/ Langer Lohberg 58-68 (JakQ 286-290) vom Bäcker Ludekin Wulf, das er 
1431 veräußert. [Claus Veltmann]                                                          Häuser u. Höfe 3/1.21 

 

Langer Lohberg 59 1796: 314, 1820: 356. JakQ. Block 10 
s. a. → Nr. 53-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.116 

1762: Maurergeselle, Schoß-Profil 1762: 3 m  Häuser u. Höfe 1.116, 123 
   1798: J. H. Kruse  BAC 

1826: Visiteur bey der Consumtions-Accise (E) Häuser u. Höfe 1.116 
1913: Fuhrmann  (E), Arbeiter (M) ↓ 
1979/1980: 3 Arbeiter, Holzarbeiter (alle M) Häuser u. Höfe 1.116 

+ 
- Beschreibung  
   1798: Wohnhaus, straßenwärts 2 und nach dem Hof 1 Etage/Brandmauer. Hinter dem Garten ein Portal 

und Stallgebäude 1 Etage mit 1/2 Dach. Zur Rechten im Hof ein Appartement von Stender/ 
Bretter.  BAC 

   1801: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Im Hof ein Stall und Waschhaus von Stender/Bretter. BAC 
   1817:  demoliert  BAC 
- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 
- Taxationen 1798: 2.850 m.l., 1928: 7.700 RM  BAC 
 

Langer Lohberg 60 1796: 250, 1820: 289. JakQ. Block 8 
s. a.  Nr. 58-68 
- Beschreibung 1804: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; im Hofe ein Waschhaus und Aparte-

ment von Brettern. BAC 
- Fassade, Kritik Bürger Nachr. 1987/44.3 
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- Taxation 1804: 4.500 m.l., 1930: 6.100 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 61 (D) 1796: 315, 1820: 357. JakQ. Block 10. 
s. a.  Nr. 53-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.117 

1762: Bleyhauer, Schoß-Profil 1762: 2 m  Häuser u. Höfe 1.117, 123 
1782: P. J. Warnck BAC 
1826: Visiteur bey der Consumtion-Accise (E) Häuser u. Höfe 1.117 
1913: Schuhmacher (E), Arbeiter (M)  
1979/1980: ohne Beruf (E) Häuser u. Höfe 1.117 

+ 
- Beschreibung  
  1782: Wohnung 2 Etagen, eine in Brandmauer, die andere in Stender  BAC  
  1804: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer BAC 
- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04:: Glockengießerstr. 67-99 
- Taxationen 1782: 1.200 m.l., 1935: 5.600 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 62 (K) 1796: 249, 1820: 288. JakQ. Block 8 
s. a.  Nr. 58-68 
- Beschreibung 1805: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; im Hofe ein Waschhaus von Brettern.   BAC 
- Haustür, F: Oktober 1993 Dia 10.40 
- Taxationen 1805: 4.300 m.l., 1931: 6.700 RM BAC 
 

Langer Lohberg 63 1796: 315/1, 1820: 358. JakQ. Block 10. 
s. a.  Nr. 53-63 und alle dazwischen liegenden Hausnummern  
- Berufe Eigentümer/Mieter Häuser u. Höfe 1.117 
  1804: J. G. Abels  BAC 

1826: Putz-Arbeiterin (M) Häuser u. Höfe 1.117 
1913: Arbeiter (E) ↑ 
1979/1980: ohne Beruf (E) Häuser u. Höfe 1.116 

+ 
- Beschreibung 1804: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer  BAC 
- Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04:: Glockengießerstr. 67-99 
- Taxationen 1804: 3.000 m.l., 1931: 4.800 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 64 1796: 248, 1820: 287. JakQ. Block 8 
 s. a.  Nr. 58-68 
- Beschreibung 1772: Das Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern; am Langen Lohberg ein Gebäude worin 

der Backofen 1 Etage in Brandmauern; noch folgt ein Gebäude worin der Holzstall nebst einer Wohnung 
1 und 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk.  BAC 

- Taxationen 1772: 6-600 m.l., 1930: 11.100 RM.  BAC 
 

Langer Lohberg 65 1796: ?1820: ?. JakQ. Block 8 
- Haustür, F: September 1981 Dia-Datei 
 

Langer Lohberg 66 1796: 247. 1820: 286. JakQ. Block 8 
- Pertinenz zu Glockengießerstr. 65 BAC 
- Taxationen 1904: 9.300 M, 1935: 10.570 RM                                            BAC 
 

Langer Lohberg 68 1796: 247. 1820: 286. JakQ. Block 8 
s. a.  Nr. 58-68 
- Haustür, F: September 1981 Dia-Datei 
-  Pertinenz zu Glockengießerstr. 65 BAC 
- Taxationen 1904: 9.000 M, 1937: 10.400 RM                                            BAC 
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Lastadie 
Inhalt  
1. Lastadie 
2. Dröge 
3. Gießhaus 

1. Lastadie 
- Bäckerwisch = Lastadie, mittlerer Teil  (16. Jh.) 
- kleine Lastadie, südlich der Salzspeicher, 16. Jh. und später 
- „Leichter Bauplatz der Nowgorodfahrer”  Hammel-Kiesow 1.17 K 
- 1. Arsenal für Schiffsausrüstung, bes. Tauwerk (teeren) 
- 2. Lagerraum für Schüttgut (nach Aufgabe der Dröge) 
      Verwaltung durch commerzirende Collegien  Kühl 9 
- Abbruch 1874, 1886  Kühl 245 / plant + baut 58.73 

- 1886  Höppner 25, 25 
- Klage über den A.   DBZ 1920.329-330 
- Reaktionen auf A.   DBZ 1920.376 

- allgemein [Johannes Klöcking]  Wagen 1939.99-107 P 
- Aufgaben nach 1854  Kühl 180, 245 
- Bau, Beschreibung   Lippe 63 
- Bauzeichnung, 1812  BKDHL 1.2: 363 
- Bedeutung verloren: 1859  plant + baut 58.72 
- Beschreibung   BKDHL 1.2/362-365 

- [Carl Wehrmann]  ZVLGA 8/1900.179 
- Entwicklung  plant + baut 58.40 
- Fassaden 

- Bauzeichnung = Umbau[Joh. Klöcking]  Wagen 1939.107/ 
während Franzosenzeit  BKDHL 1.2/363 

     - Stadtseite  DBZ 1920.329 
  plant + baut 1.67/ 
- Wasserseite  Groenewold 144  

- um 1870, F:  BKDHL 1.2/360 
- 1881. Aquarell Stolle [Wilhelm Stier]  Wagen 1965.38 

- Zeichen  BKDHL 1.2/365, 365 
während Franzosenzeit  BKDHL 1.2/363 

- Zitat 
Bis zum Bau der Lübeck-Büchener Eisenbahn befand  sich am Gestade der Trave unmittelbar neben der 
Holstenbrücke ein Platz, an dem die aus Gothland kommenden Schiffe Kalktonnen löschten, die hier 
alsdann verküpert wurden. Ihm gegenüber an der anderen Seite der Straße lagen ein im Privatbesitz 
stehendes Haus, und nördlich neben diesem mehrere hölzerne Steinhauerbuden, die sich mit ihren Hin-
terseiten an den Wall anlehnten. Ihrer geschieht bereits in der Mitte des vorigen Jahrhunderts an jener 
Stelle Erwähnung.  
Auf sie folgte der Mengstraße gegenüber, die 1672 erbaute Wrakbude, die Dienstwohnung des mit der 
Aufsicht über die Holzlagerplätze und die Holzwrake betrauten Wrakbudenschreibers, und auf diese 
der Steinhof. Auf dem letzteren waren eine große Menge von Steinen aufgehäuft, die von den Schiffen 
als Ballast benutzt wurden.  
Der Beckergrube gegenüber lag der 1578 errichtete Sägehof mit der 1799 neu erbauten Dienstwohnung 
des Hafenmeisters. Von diesem führte die Straße, an deren östlichen Seite Schiffsbauwerften und Holz-
lägerplätze lagen, zu dem noch jetzt bestehenden Wirthshaus Dammannsthurm, das in dem gewölb-
ten Erdgeschoß eines um 1480 errichteten, um 1630  verschütteten Thorthurmes angelegt ist, und von 
diesem zu dem 1647 neu erbauten, der Stadt gehörigen Gießhaus, früher Büchsengießerhaus benannt.  
Nördlich von demselben lagen die im Eigenthum der Kaufmannschaft stehenden Gebäude der Dröge. 
An der zu ihnen führenden Eingangspforte stand früher zu lesen: Anno 1629 sind diese Gebäude von 
den Ehrb. Kaufleuten angekauft, renovatum A. 1780. Eine nach der Trave belegene Thür trug die In-
schrift A. D. 1676. hoc aedificium vetustate ruinsum cura et impensis collegii Mercatorum praesenti et 
longissimo tempore possessorum pristino  valore restitutum. An dem nach der Trave zu belegenen 
Querhaus stand die Jahreszahl 1694.  
Auf der Dröge, deren Räume ursprünglich zum Theeren des Tauwerks, später zur Lagerung von Waa-
ren benutzt wurde, hatten die Theermeister und der Schreiber eine Dienstwohnung.  
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An der Stelle, welche die Dröge einnahm, lag im vierzehnten Jahrhundert eine Silberschmelze. Die Ge-
bäude des Gießhauses und der Dröge sind 1886 abgebrochen. 
Weiter travenabwärts lagen mehrere Schiffsbauwerften, und am weitesten nach Norden der 1629 herher 
verlegte Teerhof mit der Wohnung des Theerhofschreibers. Im Jahr 1845 ward der Theerhof an die 
nordwestliche Seite der Bastion Bellevue verlegt, woselbst sich bis dahin eine 1818 angelegte Baum-
schule befand. Neben ihm auf der Höhe des Walles ward eine neue Dienstwohnung für den Theerhof-
schreiber erbaut. Die letzte ward 1885 abgebrochen, und das Theerrlager nach der Theerhofinsel ver-
legt.  
Ein alter, den Gebäuden der Dröge gegenüber belegener, um 1480 erbauter Festungsthurm, der goldene 
Thurm, dessen Mauerwerk 1886 bei den Wallabgrabungsarbeiten freigelegt wurde, ward in früheren 
Zeiten  von einem Büchsenschützen bewohnt.  
Am Stadtgraben lag bei der Bastion Fidel bis 1850 das Pulvermagazin. 
Die Holzlagerplätze an der östlichen Seite des Stadtgrabens sind nach Abgrabung eines Theiles der 
Wallbastion en 1850 hergestellt worden. Die in ihrer Mitte belegene Wrackbude ward 1854 erbaut.  

   Brehmer 2.91-93 
2. Dröge (Kaufmanns-) (†) gegenüber Engelsgrube, Lastadie.  
- 1. Arsenal für Schiffsausrüstung, bes. Tauwerk (teeren) 
- 2. Lagerraum für Schüttgut (nach Aufgabe der Dröge) 
      Verwaltung durch commerzirende Collegien  Kühl 9 
- Abbruch 1874, 1886  Kühl 245 / plant + baut 58.73 

- 1886  Höppner 25, 25 
- Klage über den A.   DBZ 1920.329-330 
- Reaktionen auf A.   DBZ 1920.376 

- allgemein [Johannes Klöcking]  Wagen 1939.99-107 P 
- Aufgaben nach 1854  Kühl 180, 245 
- Bau, Beschreibung   Lippe 63 
- Bauzeichnung, 1812  BKDHL 1.2: 363 
- Bedeutung verloren: 1859  plant + baut 58.72 
- Beschreibung   BKDHL 1.2/362-365 

- [Carl Wehrmann]  ZVLGA 8/1900.179 
- Entwicklung  plant + baut 58.40 
- Fassaden 

- Bauzeichnung = Umbau[Joh. Klöcking]  Wagen 1939.107/ 
während Franzosenzeit  BKDHL 1.2/363 

     - Stadtseite  DBZ 1920.329 
  plant + baut 1.67/ 
  Metzger Taf 40/ VBll 1904.15 

- um 1870  plant + baut 58.73/ 
  Andresen 1.119 
- 1872  Lü zur Zeit 4/  
  plant + baut 58.39 
- 1881, Aquarell Christian P. W. Stolle  Heimatblätter 1937.617 
- vor 1900  Holm 33 

- Gründung. Ende 16. Jh. durch Kaufleute  Lippe 62 f 
- Hof, äußerer mit Torhaus. Zeich.: Gustav Schön, 1873 BKDHL 1.2/364 
- Inbetriebnahme: 1596, seit 1637 auf der Lastadie  BKDHL 1.2; 361/  
  VBll 1904.15 

- Neue Dröge (1596) im Bereich der Reeperbahn Brandenburg 21 
- Lageplan  BKDHL 1,2; 361 
- Lager, Bauzeichnung = Umbau während Franzosenzeit [J. Klöcking] Wagen 1939.107 
- Neue Dröge (1596) im Bereich der Reeperbahn Brandenburg 21 
- Schonenfahrer  Baasch 297-302 
- Schützenhof neben der Dröge   Lippe 64 
- Torhaus, Zeichnung Schön, 1873  BKDHL 111.2: 364  
- Wasserseite  Groenewold 144  
- Wasserseite  Groenewold 144  

- um 1870, F:  BKDHL 1.2/360 
- 1881. Aquarell Stolle [Wilhelm Stier]  Wagen 1965.38 
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- Zeichen  BKDHL 1.2/365, 365 
während Franzosenzeit  BKDHL 1.2/363 

 
3. Gießhaus 
Am Südflügel der Kaufmannsdröge, gegenüber Engelsgrube 
- Abbruch: 1885 oder 1886  BKDHL 1.2/366 
- Beschreibung  BKDHL 1.2/366-370 
- Fassade von Süden, um 1880  BKDHL 1.2/368 
- Fassade  Andresen 1.121 
- Grundriss  BKDHL 1.2/367 Gr 
- Halle  Verein Kunstfreunde 5/1885, B 
- Innen, um 1880  BKDHL 1.2 369/ 
 - 1886 ( vor Abbruch )  plant + baut 58.40/ 
  Andresen 1.120 
- Lageplan  BKDHL 1.2/362 
- Neubau nach 1666  BKDHL 1.2/366 
- Querschnitt  BKDHL 1.2/367 
- Schmelzofen   Verein Kunstfreunde 5/1885, 1885 
 

Laube, Loggia 
- architektonisches Motiv Paczkowski 84-93 
- Etymologie des Begriffs  Paczkowski 77-83 
- Laubenlettner Paczkowski 117-131  
 

Laubenganghaus auch  :AA.06: Arkaden 
- allgemein [Margrit Christensen, Wolfgang Frontzek] ZVLGA 65/1985.85 Anm. 58 
- Aegidien-Str. 25 () [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.36 
- An der Mauer 130/140 s. d. [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.35 Anm. 131 
- An der Obertrave 19 () s. d. [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.35 Anm. 131/ 
 JB Hausforsch. 2002.130, 130, 
  Anm. 92 
- An der Untertrave 90 [Margrit Christensen, Wolfgang Frontzek] ZVLGA 65/1985.82  
- An der Untertrave 95 [Margrit Christensen, Wolfgang Frontzek] ZVLGA 65/1985.58 
- Kleine Petersgrube [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.36 

- Randbebauung [Margrit  
Christensen, Wolfgang Frontzek] ZVLGA 65/1985.84 

- Rathaus, Langes Haus. Bis zur ersten neugot. Umgestaltung [J. Holst] JB Hausforsch. 2002.130,  
  Anm. 86 

Lederstraße MMQ 
- Fassaden nach Straßenverbreiterung, wohl Ende der 1930er Jahre Heimatschutz 1939.32, 32 
   [Otto Hespeler] 
- Grundstücke: Aufteilungsgrad u. Anzahl  um 1300 u. 1013 nach Stra- Häuser u. Höfe 5. 406 Tab 

ßenseiten [Margrit Christensen] 
- Häuser, Anzahl: 1865 ein Haus mit 50 (?) Bewohnern Brehmer 4.29 
- Name 

1. 1285-1438. MarQ 203. MarQ 172: in platea holtzatorum , inter  Krüger 170-171 
 plateas. in dwerstrata(m)    
 1362: Ledderstrate 1444: Lederstrate. Im Volksmund auch Leiterstr.  Brehmer 4. 29 
 1362: ledderstrate. Im MA vermutlich von Schustern bewohnt, Hoffmann, Straßen 263 

deren Verkaufsbuden an der Westseite des Marktes lagen. 1462-1576 MarQ 172. MarQ 
173: alse it zyk uthgifft in der/de(e) dwerstraten orde na der lolstenstraten wert    
 Krüger 170-171 

1515-1594 MarQ 2002. MarQ 204: in/up/na der ledderstraten (orde)  Krüger 170-171 
1798: Ledderstraße Krüger 170-171   
1852: Lederstraße (SLVB) Krüger 170-171 

2. „Der Straßenname geht zurück auf mnd. leder = Leder und zeigt Kürzung nach Langvokal zu 
ledder (Lasch, § 69).  



© für diese Zusammenstellung: AHL in Kooperation mit Hans Meyer AL.02 Langer Lohberg 48 - Luke: S. 10 

    Das Bestimmungswort bezeichnet den Werkstoff hier vermutlich wohnender Schuster (M. Hoffmann 
263) und kann wohl nicht als eine durch Haplologie vereinfachte Form aus dem von Förstemann 
(1871, 273) vermuteten Lederer gedeutet werden, da diese Handwerkerbezeichnung dem Nd. fremd 
ist (hingegen eine Anzahl von Ledererstraßen im süddt. Raum, vgl. Volckmann 1921,151). Eine 
gleichnamige Straße belegt Hertel (146) auch für Magdeburg.“  Krüger 171 

- Pflaster im heutigen Sinn, erstes: 1791 [Wilhelm Brehmer] ZVLGA 5.239 
 

Lederstr. 1 (†) a.  Braunstr. 17 / Lederstr 11796: ?. 1820: ?. MarQ. Block 69 
- BAC: kein eigener Eintrag 
- Grundstück 
  1907: Zuschnitt. Katasteramt  [Hans Spethmann] Geograph. Ges. 46/1956.50 P 
- Name: „Die Centralherberge” ( noch 1890) ( s. a. Nr. 3) Brehmer 2.93 
- Sielleitung seit 1866 [Wilhelm Brehmer]  ZVLGA 5/18888.245 
 

Lederstr. 2 (D) s. a. Nr. 2-4.1796: 143. 1812: 27. 1820: 147. MarQ. Block 70 
- Beschreibung s.  Braunstraße 19 (143) 1794: Das Haus, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten 

Keller, der Seitenflügel nach der Lederstraße, 2 Etagen in Brandmauern. im Hofe zur Rechten das 
Waschhaus und Hühnerhaus nebst 2 Apartements, 2 Etagen in Stender und Brettern. Ferner hinter dem 
Vorderhaus ein Quergebäude, 1 Etage in Brandmauern, das Dach mit eisernen Platten bedeckt, ohne 
gewölbten Keller. Hinter dem Vorderhaus im Hofe quer vor ein Portal, 1 Etage in Brandmauern, da-
hinter ein Bretterschauer.  BAC 

- Grundstück 
  1907: Zuschnitt. Katasteramt  [Hans Spethmann] Geograph. Ges. 46/1956.50 P 
 

Lederstr. 2/4 s. a.  Nr. 2, 2-6.. 1796: 143-143. 1812: 27-27. 1820: 1457-147. MarQ. Block 70 
- Eigentümer 

1298: Johan van Hadersleve, Ratsmitglied 1290, 1291. Dessen Lutterbeck 271 
 Kinder besitzen 1298 das Eckgrundstück mit Braunstr. 19 
 

Lederstr. 2-6 wohl zu Holstenstr. 30/28 gehörig (MarQ 170/171)  
- Eigentümer 
 1293/99- 1305: domina Alheid Schiele (Luscus) [Rolf Hammel] LSAK 10.276 

1299:  Johan van Hadersleve, Ratsmitglied 1290, 1291. Dessen Lutterbeck 271 
 Kinder besitzen 1299 das Haus 
 1323-1325: domina Herdrade van Hadersleve [Rolf Hammel] LSAK 10.276 
 

Lederstraße 3 (†)1796: ?. 1812: ?. 1820: 146 a. MarQ. Block 69 
- BAC: kein eigener Eintrag 
- Grundstück 
  1907: Zuschnitt. Katasteramt  [Hans Spethmann] Geograph. Ges. 46/1956.50 P 
- Name: „Die Centralherberge" (s. a. Nr. 1) Brehmer 2.93 
 

Lederstraße 4 1796: 143. 1812: 27. 1820: 147. MarQ. Block 70 
- Eigentümer 
  1794: Hinr. Friedr. Brockmann, Höhe der testamentarischen Schenkungen [Carsten Selch Jensen]
 ZVLGA 78/1998.181 
  BAC 
  1818: Ernst Herm. Kurtzhals,    ↓↑ 
  1903:  Jac. Lud. Bruhns          BAC 
+ 
- BAC s.  :AB.04: Braunstr. 19 
- Beschreibung Braunstraße 19 (143) und Lederstraße 2 und 4: 

1794:  Das Haus, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten Keller. Der Seitenflügel nach der Leder-
straße, 2 Etagen in Brandmauern. Im Hofe zur Rechten das Waschhaus und Hühnerhaus nebst 2 Aparte-
ments, 2 Etagen von Stender und Brettern. Ferner hinter dem Vorderhaus ein Quergebäude, 1 Etage in 
Brandmauern, das Dach mit eisernen Platten bedeckt, ohne gewölbten Keller. Im Hofe zur Rechten ein 
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Seitenflügel, 2 Etagen in Brandmauern, ohne gewölbten Keller. Hinter dem Vorderhaus im Hofe quer 
vor ein Portal, 1 Etage in Brandmauern, dahinter Bretterschauer.,  1903 Jac. Lud. Bruhns,       BAC 

- Grundstück    
  1907: Zuschnitt. Katasteramt  [Hans Spethmann] Geograph. Ges. 46/1956.50 P 
- Taxation 1868: Rev. und Taxe erhöht, 1904: Durch Nachtrag erhöht  BAC 
- Umbau „Haus Stoldt“, Ende der 1930er Jahre [Otto Hespeler] Heimatschutz 1939.32,32 

Lederstraße 6 1796: 167. 1812: 15. 1820: 171. MarQ. Block 70 
- Grundstück    
  1907: Zuschnitt. Katasteramt  [Hans Spethmann] Geograph. Ges. 46/1956.50 P 
- Schwippbögen über...,  nach Palmarum 1942 Hopf 
 

Lehm 
- Bau, allgemein (nicht HL)[Christiane Schillig]  Monumente 2003.11/12.48-50 

- Geschichte  Bedal 76 
- Lübeck [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.307 Anm. 230  

- Lehmschlagdecke 
- Herstellung [Günter Kohlmorgen] ZVLGA 63/1983.253 

- Lehmstakwände zwischen Traufenhäusern [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.341  
 

leihen zu Weichbildrecht, wicbelde (mhd) 
- Haus leihen [Rolf Hammel] JB Hausforsch. 1986.179, 185 
 

Lichte Querstr. MarQ.  Andresen 4.103 
Stichworte, die mit einem [*] versehen sind, verweisen auf Margrit Christensen: Kleinhäuser in Lübeck... 
Neumünster 2006 
- Bewohner, 1832: 107. 1885:181 Brehmer 4.29 
+ 
- Baualtersplan plant + baut 28.12 P 
- Bebauung, Entwicklung [*]  Häuser u. Höfe 5.251 
- Brandmauern, MA plant + baut 28.11 P 
- Besonnung plant + baut 28.26 P 
- Blick in  die ...  

- Richtung Hartengrube (2002) [*] Häuser u. Höfe 5.254 Bf 
- Richtung Dankwartsgrube  
      - (vor 1991) Sauer 43 
      - (2002) [*] Häuser u. Höfe 5.254 Bf, 257 Bf 

- Dachflächen, Bestand plant + baut 28.16 P 
- Neuordnung (1992) plant + baut 28.32 P 

- Fassaden, Blick nach Norden Finke 2.197 
- (1990)  Stadtbild 36, 37/ 
 Häuser u. Höfe 5.252  

- Grundstück 
- Aufteilungsgrad u. Anzahl  um 1300 u. 1013 nach Straßenseiten Häuser u. Höfe 5. 406 Tab 

[Margrit Christensen] 
- Entwicklung um 1300*, 1400*, 1550*, 1600*, 1700*, 1882 [*] Häuser u. Höfe 5.251    
- Mauern, MA plant + baut 28.11 P 
- Struktur, 12. Jh., um 1300, um 1600, um 1900 plant + baut 28.5 P 
- Zuschnitt (1990) Stadtbild 36 P, 37 P/ 
 Häuser u. Höfe 5.252 P 

- Häuser, Anzahl Brehmer 4.29 
1709:   9 Häuser, 16 Buden 
1885: 15 Häuser, 1 Gang mit 6 Buden 

- Lage in der Stadt [*]  Häuser u. Höfe 5.251 
- Name. Mit + = Brehmer 4.29. Mit ++  = Krüger 216  

1.  1299 (MarQ 634): in fossa Tarquardi in angulo super dwerstraten ++ 
1308 (MarQ 658): iuxta dwerstraten que se extendit ad fossam Tanquardi ++ 
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zw. 1308 und 1317 (LUB 2,343) bis 1425: in platea transuersalil inter fossas Danquardi et 
ducis ++ 
1309: Platea/dwerstrata/dwerstrate transversalis inter fossam ducis et fossam Tanquardi + 
1460 (MarQ 631) bis 1600 (MarQ 631): in der dwerstraten/Twerstraten twischen... ++ 

1586: Lichte Dwerstrate +, in der lichten twerstraten ++ 
1798: Lichte Dwasstraße ++ 

1852: Lichte Dwasstraße + /++ (SLVB) 
  1884: Lichte Querstr. + /++ (SLVB)  

2. MA: dwersttarte inter fossa Tanquardi et Hartengrowe*  Häuser u. Höfe 5.251 
3. „Das Adj. mnd. licht = hell, leuchtend ist in diesem Straßenname nur als Antonym zur Eigenschaft 

der Düsteren Querstr. zu verstehen, wird aber in der Wirklichkeit angesichts dieser nicht weniger 
engen und dunklen Straße keine Entsprechung gefunden haben. Damit ist hier vielleicht von einem 
Spottnamen auszugehen, dessen Entstehung jedenfalls von der einhergehenden Konstituierung eines 
Namenfeldes begünstigt wurde.“  Krüger 216 

- Neuordnungskonzept, 1992 plant + baut 28.36 P 
- Nutzungsstruktur plant + baut 28.18 P 
- Sielleitungen seit 1869. [Wilhelm Brehmer] ZVLGA 5/18888.245 
      - erst in den 1930er Jahren (?) Scheftel 87 
- Stadtökologie, Bestand plant + baut 28.20 P 

- Neuordnung, 1992 plant + baut 28.34 P 
- Straßenpflaster, 4. Klasse, mit Mittelstreifen. Neuer Belag: 1885 Machule 64 
- Vegetation, Bestand plant + baut 28.16 P 

- Neuordnung, 1992 plant + baut 28.32 P 
- Versiegelung plant + baut 28.24 P 
 

Lichte Querstr. 1 1796: 22.1812: 22. 1820: 666. MarQ. Block 51 
- Eigentümer 
   bis 1343: Heseke de Catien, Nonne Schroeder 1: Hammel 
   1351/1370-1371: Johannes Satielowe, dominus, Presbyter  
   1370-1371: Thomas Torkerke, dominus  
   1371-1404: Johannes Junghe, Goldschmied Schroeder 1: Hammel 

1404: erbt Stephan Junge. Goldschmied, , Bruder des Goldschmiedes Johannes Junge, „die 1371 
erworbenen drei Buden“ (Schroeder), 1405 verkauft er eine davon.           Warncke 4.110  

1424: erben die beiden anderen Buden seine Witwe Wobbeke und  Warncke 4.114 
         sein Sohn Johannes (Schroeder) 
1592-1593: Jürgen von der Hude, Zinngießer, fällt das Haus wegen Warncke 133 
         einer Hypothekenforderung zu. 1593 durch Prozess verloren  

- Mieter 1663: Carsten Reimers, Träger *  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
+ 
- Beschreibung 1796: Haus 1 Etage in BM, SF links 2 Etagen in SW, im Hof quer ein Gebäude worin 1 

Wohnung 2 Etagen in SW.  BAC  
- Taxation  
  1663: domus 1.500 m.l. [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
  1796: 3.000 m.l, 1906 nach § 13 neu taxiert (mehr als x 4), 1938: 24.700 RM. BAC 
 

Lichte Querstr. 1a 
- Eigentümer 
   bis März 1986 Ingeborg Stappenbeck geb. Bengelsdorf, Dankwartsgrube 39/41 (Bäckerei),  
   ab März 1986: Ellen und Hans Meyer 
+ 
- Gebäude erbaut 1947/1948. Architekt Bruno Schnoor, Lübeck. 
  Vorgängerbau: nicht bekannt.  
- Grundstück gehörte bis März 1986 zu Dankwartsgrube 39/41. Der noch bestehende hohe Schornstein – 
  aus statischen Gründen musste er Ende der 1990er Jahre um etwa 1,50 m abgetragen werden – war der  
  Schornstein der Bäckerei Bengelsdorf, der Schornstein gehört nach wie vor zum Grundstück Dank- 
  wartsgrube 39/41 
  Auf dem Hof grenzt eine Hauswand – zu Dankwartsgrube 35 (Hinterhaus) gehörend. Bevor diese Wand  
  im März 2008 gedämmt und geputzt wurde, zeichneten sich auf ihr sehr deutlich die Umrisse des Gie- 
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  bels eines Traufenhauses ab. Das Haus muss etwa zweidrittel so tief gewesen sein, wie das Hinterhaus.  
  Es wird mit der Südwand des Hinterhauses abgeschlossen haben.                                Hans Meyer 
 

Lichte Querstr. 2 / 4 1796: ?. 1820: ?. MarQ. Block 52 
- Fassade 2002 [*]  Häuser u. Höfe 5.257 Bf 

 
Lichte Querstr. 3 s. a.  Nr. 3-7. 1796: 582-584. 1812: 21-19. 1820: 667-669. MarQ. Block 51 
- Beschreibung 1789: Haus 1 Etage in BM, QG 2 Etagen, unten BM, oben SW, im Hof 1 Stall von SW 

mit 1/2 Dach, 1875 neu taxiert (fast x 2)   BAC 
- Nutzung ab 1824: Privatschule der Wwe. Schmidt, sel. Joh. Andreas Schmidt     Zander 167 
- Taxationen 1789: 2.800 m.l., 1927: 8.700 RM.  BAC 
 

Lichte Querstr. 3-7 s. a.  die einzelnen Hausnummern. 1796: 582. 1812: 21. 1820: 667. MarQ. 
Block 51 
- Mieter 1663: Claus Lüders, Zimmermann [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
 

Lichte Querstr. 5 1796: 583. 1812: 209. 1820: 668. MarQ. Block 51 
- Beschreibung  
  1775: Haus 1 Etage in BM und SW, SF rechts 1 Etage in BM, Stall. BAC 
  1804: Wohnhaus 2 Etagen in BM, SF rechts 1 Etage in BM, das Dach mit dem Nachbarn SF unter 

einem Dach  BAC 
- Diele, 1936 vorhanden   Heimathefte 20.82 
- Fassaden, Zustand 1979 Andresen 4.108 
- Haustür Struck 2.114 
- Taxationen 1775: 2.250 m. l., 1804: neu taxiert 1935: 9.500 RM.  BAC 

 
Lichte Querstr. 6/8 1796:?. 1812: 3-4. 1820: 684-685. MarQ. Block 52 
- Beschreibung [Dankwartsgrube 43 und Lichte Querstraße 2-8]  
  1778: Haus 2 Etagen in BM, darin 1 Wohnung, von BM und SW, noch in der Lichten Querstr. 1 Woh-

nung von BM, SF rechts 1 Etage in SW, in der Lichten Querstr. 1 Gebäude 2 Etagen in BM und 
SW, hierin 4 Wohnungen,  BAC 

  1866 Vorderhaus 688-689 sowie Buden 686-687 abgetrennt, die drei Wohnungen in der Lichten 
Querstraße 683-685 [6-8] besonders versichert  BAC 

- Fassade 2002 [*]  Häuser u. Höfe 5.257 Bf 
- Taxation 1854 neu taxiert (fast x 2, aber identische Beschreibung)          BAC 
 

Lichte Querstr. 7 (K) 1796: 584. 1812: 19. 1820: 669. MarQ. Block 51 
- Beschreibung:  

1. 1803 Gebäude an der Straße 1 Etage in BM, besteht in 4 Wohnungen, 2 an der Straße und 2 im Gan-
ge, der Thüren Eingang Nr. 1, 2, 8, 9, zur Rechten 1 Seitengebäude 1 Etage in SW, im Gange quer 1 
Gebäude 1 Etage in SW, besteht in 4 Wohnungen Nr. 3, 4, 5, 6, zur rechten eine Wohnung 1 Etage in 
SW, Nr. 7: 1806 neu taxiert Wohnhaus 2 Etagen in BM, SF links 2 Etagen in BM.                      BAC  

2. Ehemals eingeschossige Bude, um 1800 aufgestockt [Christensen] Häuser u. Höfe 5. 411 Tab 
- Fassade, 1979 Andresen 4.108 
- Taxationen 1803: 5.600 m.l., 1937: 9.400 RM.  BAC 
 

Lichte Querstr. 8 s.  Nr. 6-8. 1796: ?. 1812: 4. 1820: 685. MarQ. Block 52 
- Rückfassade, vor Sanierung, Zustand Mai 1982 Andresen 6.42 
 

Lichte Querstr. 9 [Schulmeistergang] (K), 11 (K) 1796: 584/1-5 bis 584/7-8. 1812: 18, 17. 1820: 
670/ 1-5 bis 671 MarQ. Block 51  
- Eigentümer /Bauherr 

1597-1606: Paul Sieme(n)sen (Überlassung/Erbgang).  vor 1606. 1598, avendkost 62 Pers., Wette Jb. 
1598 n. Pk. Wohnt vermutlich Hartengrube 26/MarQ 732, 17. Jh., einziges Haus . [Michael 
Scheftel].   Häuser u. Höfe 2.135, 158 

1797-1825: August Adolph Wildfang  Lütgendorff 4.78 
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+ 
- Bauhistorische Untersuchung: Stratigraphie Häuser u. Höfe 1.182 
- Beschreibung  
  [584/1] 1808: Wohnung 1 Etage (im Gang) in BM,  BAC 
  [584/3; 670/5; 9/5]: 1808 Wohnung im Gang 1 Etage in BM, oben 1 Etage in SW,  
  [584/4; 670/2; 9/2]: 1806 Wohnung im Gange 1 Etage in BM,          
  [584/5; 670/3; 9/3]: 1805 Wohnung im Gange 1 Etage in SW    
  [584/6; 670/4; 9/4]: 1806 Wohnung im Gange 1 Etage in SW  BAC 
  1938  Lütgendorff 4.78-79 
  1983 Andresen 4.108, 112-113 
- Blick in den ..., Januar 1977/Sommer 1972 Andresen 4.109-112 
- Datierung Dachwerk 16. Jh. [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab  
- Eingang, 1938 Lütgendorff 4.77 
- Ersterwähnung, urk.: Ganck, Wachtgeld MarQ 1601/02 Im gange, 6,  Häuser u. Höfe 2.135 

Schoß MarQ 1663, 89. [Michael Scheftel].    
- Fassade 

- 1979 Andresen 4.108 
- F: 2002 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.28 Bf  

- Haustür, F: September 1995 Dia 11.18 
- Pertinenz zu Hartengrube 26 [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.135, 158 
- Taxationen  
  584/1. 1880 neu taxiert ( x 2) 
  584/3 = 670/5 = 9/5. 1865 infolge Umbaus neu taxiert (x 2,5), 1934: 3.800 RM. BAC 
  584/4 = 670/2 = 9/2. 1806: 1.200 m.l., 1935: 3.000 RM BAC 
  584/5 = 670/3 = 9/3. 1805: 700 m.l., 1935: 4.900 RM BAC 
  584/6 = 670/4 = 9/4. 1806, 1876 neu taxiert (x 2) BAC 
 

Lichte Querstr. 10 s. a.  Nr. 10-16. 1796: 592. 1812: 6. 1820: 682. MarQ. Block 52 
- Beschreibung 1791: Haus 2 Etagen in BM, nebst kleinem Anbau am Hintergiebel, im Hof quer 1 

Gebäude 1 Etage in SW mit 1/2 Dach, vorn an der linken Seite 1 kleines Gebäude 1 Etage in SW. BAC 
- Datierung: 1499 a , barock überformt[*]  Häuser u. Höfe 5.417 Tab 
- Fassade 1990 Stadtbild 37 

- 2002 [*]  Häuser u. Höfe 5.257 Bf 
- Grundstück  

  - 1309 abgeteilt von ??? (wohl Dankwartsgrube 43) [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - seit 16. Jh. Zuschnitt wie heute [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - 1990 Stadtbild 37 P 

- Rückfassade, um 1950 MKKHL[*] Häuser u. Höfe 5.254 
- Taxationen 1791: 2.800 m.l., 1936: 5.800 RM.  BAC 
 

Lichte Querstr. 10-16 s. a.  die einzelnen Hausnummern. 1796: 592-589. 1812: 6-9. 1820: 
682679. MarQ. Block 52 
- Grundstück 

bis 1499: mit drei Buden bebaut, aus denen „nun 4 Buden gemacht worden sind“. Man darf anneh-  
      men, dass die heutigen Nr. 10-16 die 1499 erwähnten sind [*] Häuser u. Höfe 5.252, 254 
1552: geteilt in zwei Grundstücke mit je zwei Gebäuden [*]  Häuser u. Höfe 5.252 

     zwischen 1552 und 1591 erfolgte eine weitere Aufteilung [*]                Häuser u. Höfe 5.252 
- Rückfassaden, um 1950 MKKHL [*] Häuser u. Höfe 5.254 

 
Lichte Querstr. 11 (K) 1796: 584/7-8. 1812: 17.1820: 671. MarQ. Block 51 
- Fassade, Zustand Anfang 20. Jh. Andresen 4.104 

- um 1910 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.37  
- 2002 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.28 Bf  

 

Lichte Querstr. 12 (D) s. a.  Nr. 12-18. 1796: 591. 1812: 7. 1820: 681. MarQ. Block 52 
- Beschreibung 1788: Haus 2 Etagen in BM  BAC 
- Datierung: 1499 (a) , klassizistische Putzfassade [*]  Häuser u. Höfe 5.417 Tab 
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- Fassade 1990 Stadtbild 37 
- 2002 [*]  Häuser u. Höfe 5.257 Bf 

- Grundstück  
  - 1309 abgeteilt von ??? (wohl Dankwartsgrube 43) [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - seit 16. Jh. Zuschnitt wie heute [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - 1990 Stadtbild 37 P 

- Rückfassade, um 1950 MKKHL [*] Häuser u. Höfe 5.254 
- Sanierung 1996 / 97 [Irmgard Hunecke] ZVLGA.D 77/1997.286 

- Rückgiebel neu aufgemauert [Irmgard Hunecke] ZVLGA.D 77/1997.286 
- Taxation  
  1663: domus 800 m.l. [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
  1788: 1.600 m.l., 1935: 5.900 RM  BAC 

 
Lichte Querstr. 12-18 s. a.  die einzelnen Hausnummern. 1796: 591- 588. 1812: 7-10. 1820: 
681-678. MarQ. Block 52 
- Bezeichnung 1499: der boden da nu veere van synt gemaket (STR) Scheftel  91 
- erbaut als Steinhäuser 1499 oder kurz vorher  Scheftel 86 
 

Lichte Querstr. 14 1796: 591. 1812: 7. 1820: 681. MarQ. Block 52 
- Mieter 1663: Peter Krögers Witwe [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
+ 
- Beschreibung 1799: Wohnhaus 2 Etagen in BM, im Hof quer 1 Wohnung 2 Etagen in SW.    BAC 
- Datierung: 1499 a , klassizistische Putzfassade [*]  Häuser u. Höfe 5.417 Tab 
- Fassade 1990 Stadtbild 37 

- 2002 [*]  Häuser u. Höfe 5.257 Bf 
- Grundstück  

  - 1309 abgeteilt von ??? (wohl Dankwartsgrube 43) [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - seit 16. Jh. Zuschnitt wie heute [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - 1990 Stadtbild 37 P 

- Rückfassade, um 1950 MKKHL [*] Häuser u. Höfe 5.254, 255 
- Taxation  
  1663: domus 800 m.l. [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
  1799: 2.500 m.l., 1936: 4.200 RM.  BAC 

 
Lichte Querstr. 16 1796: 589. 1812: 9. 1820: 679. MarQ. Block 52 
- Eigentümer 
  1309-1312: Johannes Gobelin, Maurer Schroeder 1: Hammel 
- Mieter 1663: Jochim Woltzin, Schiffer *  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
+ 
- Beschreibung 1817: Vorhaus 2 Etagen in BM, im Hof ein QG 1 Etage in SW. BAC 
- Datierung: 1499 a , klassizistische Putzfassade [*]  Häuser u. Höfe 5.417 Tab 
- Fassade 1990 Stadtbild 37 

- 2002 *  Häuser u. Höfe 5.257 Bf 
- Grundstück  

  - 1309 abgeteilt von ??? (wohl Dankwartsgrube 43) [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - seit 16. Jh. Zuschnitt wie heute [*] Häuser u. Höfe 5.252 
  - 1990 Stadtbild 37 P 

- Rückfassade, um 1950 MKKHL[ ]* Häuser u. Höfe 5.255 
- Taxationen 1817: 3.150 m.l., 1935: 5.600 RM.  BAC 
 

Lichte Querstr. 18 1796: 588. 1812: 10. 1820: 678. MarQ. Block 52 
- Mieter 1663: Peter Sandberg, Schulmeister [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
+ 
- Beschreibung 1795: Haus 2 Etagen in BM und SW, - Grundrissschema [*]     Häuser u. Höfe 5.255 P  
- Rückfassade um 1950 MKKHL [*]             Häuser u. Höfe 5.252 
- Taxationen 1795: 1.600 m. l., 1869 infolge Revision u. Bauens erhöht (+1/2), 1935: 6.500 RM.   BAC 
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Lichte Querstr. 20 1796: 587. 1812: 11. 1820: 677. MarQ. Block 52 
- Mieter 1663: A, Möller [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
+ 
- Beschreibung 1768: Haus 2 Etagen in BM.   BAC 
- Grundrissschema [*]   Häuser u. Höfe 5.255 P  
- Haustür, F: September 1995 Dia 11. 20 
- Rückfassade um 1950 MKKHL [*] Häuser u. Höfe 5.252 
- Taxation f. domus mit „drei Wohnungen“ 1663:  2.400 m.l. [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
  1768: 1.600 m.l., 1802 neu taxiert (x 2), 1935: 6.300 RM.  BAC 
 

Lichte Querstr. 22 1796: 586. 1812: 12. 1820: 676. MarQ. Block 52 
- Mieter 1663: Jacob Niemann, Kröger [*]  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
+ 
- Beschreibung 1792: Haus 2 Etagen, vorn BM, hinten SW BAC 
- Grundrissschema [*]   Häuser u. Höfe 5.255 P  
- Rückfassade um 1950 MKKHL [*] Häuser u. Höfe 5.252 
- Taxationen 1792: 1.625 m.l., 1883 neu taxiert (+1/3), 1926: 4.600 RM  BAC 
 

Lichte Querstr. 24 1796: 585. 1812: 13. 1820: 675. MarQ. Block 52 
- Beschreibung 1795: Haus 2 Etagen in BM, im Hof 1 Stall.  BAC  
- Grundrissschema [*]  Häuser u. Höfe 5.255 P  
- Grundstück 1663: wöste bode*  Häuser u. Höfe 5.256 Tab 
- Taxationen 1795: 1.750 m. l., 1804 neu taxiert (fast x 2), 1877 nach  BAC 
   § 13 neu taxiert (+1/2) 1934: 5.000 RM.   
 

Lichte Querstr. 26 1796: 618/2. 1812: 14. 1820: 674. MarQ. Block 52 
- Beschreibung [Hartengrube 28 & Lichte Querstraße 26-28]  BAC 
  1781: Haus 2 Etagen in BM, noch 2 kleine Häuser 2 Etagen in BM, [Nr. 26-28]  
  1798: Wohnhaus 2 Etagen in BM. BAC,  BAC 
  1803: obiges Haus ist in 2 Häuser verbaut und [Nr. 26] neu taxiert als Wohnhaus 1 Etage in BM,  
  1804: neu taxiert Wohnhaus 2 Etagen in BM (x 2)  BAC 
- Grundrissschema [*]  Häuser u. Höfe 5.255 P  
-Taxationen 1803: 800 m.l. 1935: 3.900 RM.  BAC 
 

Lichte Querstr. 28 1796: 618/1. 1812: 15. 1820: 673. MarQ. Block 52 
- Beschreibung s.  Lichte Querstr. 26 
- Grundrissschema [*]  Häuser u. Höfe 5.255 P  
- Taxationen 1798: 1.600 m.l., 1935: 4.200 RM.  BAC 
 

Liegenschaften  
 :AI.01: Immobilien 
 :AG. 07: Grundbesitz 
- Liegenschaftsakten in den Beständen Stadt-Cassa (1665-1810), Finanzdepartement (1814-1937) und 

Liegenschaftsamt (seit 1945 ff.) enthalten Unterlagen zur Verwaltung (ehemals) stadteigener Liegen-
schaften, vor allem auch der Stadtgüter im Landgebiet. Die Akten der Stadt-Cassa und des Finanzde-
partements sind durch Findbücher, der Bestand Liegenschaften ist durch Ablieferungslisten erschlossen. 

                                Kruse 2.114 
 

lohus (mhd) 
- „…war ein in der Nähe des Rathhauses befindliches Gebäude, in welchem die Lohgerber und die Wol-

lenweber ihre Verkaufsstellen hatten. Der Rath ließ in demselben fremdes, namentlich Hamburger, Bier 
ausschenken. Die Brauer durften es nicht.”                     C. Wehrmann 513 

 

Louis XVI. 
- Formen in Fassaden  Finke 3.278 
- Zimmer-Einrichtung Sauermann 115 
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Löwe(n) 
- Lübeck: löwenfreundlich VBll 5/1964.4-5 B 
- Rathaus, im (aus Löwensaal) VBll 1914/1915.129, 129 
- Stadt 
      - Klingenberg (ehem.), nun Holstentorplatz, vor 1928     Renger-Patsch 2.28 

- Lokalisierung (Herrenburg) [Heinz Röhl] LBll 1996.205, 205 K 
- Entgegnung [Doris Mührenberg] LBll 1996.23-2343,  
     233 K 

- [Bernd Dohrendorf] LBll 1996.242, 242 K 
- Lage [Wilhelm Brehmer] ZVLGA 6/1892.393-404 

 

Lübecker Kante :C.03: Lübecker Kante 
Arkadenkämpfer (B), ‚Lübeckische Kante’: (C)                              [Lutz Wilde, Wagen 1982.49] 

 

Luftbilder s. a.  :AD.01: Dachlandschaft 
- Aegiden Kirche, um die herum: Hüxstr./ Krähenstr./ Schildstr.. (vor 1981) Federau 31 BF 
- Altstadt, gesamte, von Südwest (vor 1967) Strache 24/25 
- Beckergrube / St. Marien / St. Petri/Kanalstr. (vor 1982) Federau 4 BF 
- Beckergrube /St. Marien / St. Petri / Dom  (vor 1981) LN Leser 84 BF            
- Block 49 (vor 1981) Federau 30 BF 
- Burgtor /Burgkloster (vor 1981)  Federau 32 BF 
 

Lüftung 
- Grundsätzliches Berichte 10.27 
- Raumklima Berichte 10.28 
 

Luke 
- Doppelluke (Biforien): sakrales Motiv Finke 3.74 

- nach 1400/1440; stichbogig, nicht mehr spitzbogig geschlossen Finke 3.84 
 
 


